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1. Erste Ergebnisse der Ausschreibungen 2010 im Thema Sozial-, Wirtschafts- und 
Geisteswissenschaften im 7. FRP liegen vor 
 
Der NKS Sozial-, Wirtschafts- und Geisteswissenschaften liegen aktuell die ersten Ergebnisse der 
Ausschreibungen 2010 im Thema Sozial-, Wirtschafts- und Geisteswissenschaften mit den Call Identifiern 
FP7-SSH-2010-1, FP7-SSH-2010-2, FP7-SSH-2010-3 und FP7-SSH-2010-4 vor. 
 
Diese ersten Ergebnisse beinhalten lediglich die Angaben zur Anzahl der eingereichten Anträge pro 
Förderthema sowie die Anzahl der Partner in den Projektanträgen. 
 



Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Kerstin Lutteropp (kerstin.lutteropp@dlr.de, Tel. 0228 
3821 642). 

 
2. Publikation: „Science, Economy and Society Highlights 2009“ 
 
Die Europäische Kommission hat eine Broschüre mit dem Titel „Science, Economy and Society 
Highlights 2009“ herausgegeben, die einen Überblick über die Aktivitäten des Jahres 2009 der Direktion L – 
„Science, Economy and Society“ innerhalb der Generaldirektion Forschung der Europäischen Kommission 
bietet.  
 
Neben der Darstellung erfolgreich geförderter Projekte und des neuen Ansatzes innerhalb der 
Arbeitsprogramme für das Thema Sozial-, Wirtschafts- und Geisteswissenschaften bietet die Broschüre auch 
Informationen zu Veranstaltungen und Publikationen des Jahres 2009. 
 
Die Broschüre finden Sie unter:  
http://ec.europa.eu/research/social-sciences/reports_en.html oder auf unseren Internetseiten unter:  
http://www.nks-swg.de/de/aktuelles.php 

 
3. „Policy Brief“ des Projektes UP2YOUTH publiziert 
 
Das im 6. FRP im Programm „Citizens“ geförderte Projekt UP2YOUTH („Youth – actor of social change“) hat 
jetzt einen „Policy Brief” veröffentlicht. 
 
UP2YOUTH wird durch das Tübinger Institut für regionale Innovation und Sozialforschung (IRIS) e.V. 
koordiniert und beschäftigt sich mit den Problemen junger Eltern, der sozialen Partizipation von Jugendlichen 
und dem Eintritt in die Arbeitswelt von Jugendlichen mit Migrationshintergrund. 
Schlüsselelemente der Forschung sind dabei die  Auswertung der nationalen und internationalen Forschung 
zu diesen drei Themen sowie Workshops mit politischen EntscheidungsträgerInnen und Wissenschaftler-
Innen, um mittelfristige Ergebnisse zu validieren. 
 
Den „Policy Brief” finden Sie unter: 
http://ec.europa.eu/research/social-sciences/policy-briefs_en.html  

 
4. Relaunch der NETWATCH-Informationsplattform für ERA-Nets 
 
Die NETWATCH Informationsplattform der Europäischen Kommission mit Fokus auf die ERA-Net- 
Fördermaßnahmen wurde überarbeitet und bietet jetzt folgende zusätzliche Informationen für europäische 
WissenschaftlerInnen: 
- ein Call-Kalender und eine tabellarische Übersicht über aktuelle gemeinsame Ausschreibungen von ERA-
Nets mit Angaben zu Einreichungsfristen und Evaluierungsperioden; 
- eine tabellarische Übersicht über die aktuellen ERA-Nets, deren thematische Priorität, Koordinatoren, 
teilnehmende Länder und Laufzeiten; 
- eine umfangreiche Beschreibung von nationalen Programmen, die sich an ERA-Nets beteiligen; 
- Informationen und Kontaktdaten der an ERA-Nets beteiligten Organisationen; 
- interaktive Informationen zu den an ERA-Nets teilnehmenden Länder sowie zu deren Programmen und 
Organisationen. 
 
Die NETWATCH Informationsplattform finden Sie unter: 
http://netwatch.jrc.ec.europa.eu/nw 
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5. Neues Webportal zur wissenschaftlich-technologischen Zusammenarbeit der EU mit der 
Ukraine 
 
Im Rahmen des Projektes BILAT-UKR („Enhancing the bilateral S&T Partnership with Ukraine”) wurde ein 
neues Internetportal zur wissenschaftlich-technologischen Zusammenarbeit zwischen der EU und der 
Ukraine eingerichtet.  
Das Internetportal, das sich vor allem an WissenschaftlerInnen richtet, die sich für grenzüberschreitende 
Forschungsprojekte interessieren, dient der Intensivierung der internationalen Zusammenarbeit im Bereich 
Wissenschaft und Technologie, der Vernetzung von Forschungseinrichtungen sowie der Förderung des 
wissenschaftlichen Dialogs zwischen der Ukraine und den EU-Mitgliedstaaten. 
 
Den Zugang zum Internetportal UKR.EU finden Sie unter: 
http://www.st-gateukr.eu/ 

6. Die „European Women’s Lobby“ startet Foto-Wettbewerb 
 
Im Rahmen der Feierlichkeiten ihres 20-jährigen Bestehens hat die „European Women’s Lobby“ einen Foto-
Wettbewerb gestartet, der die Sichtweisen von jungen Frauen auf die Welt, in der sie leben, zum 
Ausdruck bringen soll.  
Mit dem Wettbewerb sollen Eindrücke eines kreativen und starken Statements zum Thema „21st Century 
Feminism“ gesammelt werden. 
 
Die Fotos können noch bis zum 30. Juni 2010 eingesendet werden. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
http://www.womenlobby.org 

7. „Culture“-Programm der EU fördert Projekt des Deutschen Archäologischen Instituts 
(DAI) 
 
Im Rahmen des Programms „Culture“ der EU wurde der von der Römisch-Germanischen Kommission 
(RGK) des Deutschen Archäologischen Instituts (DAI) eingereichte Antrag zur Förderung des Projektes 
„ArchaeoLandscapes“ jetzt bewilligt. 
Ziel von „ArchaeoLandscapes“ ist es, ein Netzwerk von archäologischen Instituten und Organisationen 
aufzubauen, die sich intensiv mit Verfahren der Fernerkundung, insbesondere mit der Luftbildarchäologie und 
mit geophysikalischen Prospektionsmethoden beschäftigen.  
Insgesamt sind an dem Projekt 35 Partner aus 24 Ländern beteiligt. Die Römisch-Germanische Kommission 
des DAI übernimmt die Koordinierung des voraussichtlich im September 2010 startenden Projekts, das 
insgesamt über 5 Jahre laufen wird. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
http://www.dainst.org 

 
8. „Developing a new history research agenda for citizens of a growing Europe“ in Brüssel 
 
Das von der Europäischen Kommission geförderte Exzellenznetzwerk CLIOHRES („Creating Links and 
Innovative Overviews for a New History Research Agenda for the Citizens of a Growing Europe”) 
wird am 19. und 20. März 2010 in Brüssel seine Abschlusskonferenz mit dem Titel „Developing a new history 
research agenda for citizens of a growing Europe“ abhalten.  
Im Rahmen der Konferenz soll über die Ergebnisse des Projektes sowie die zukünftige Forschung in diesem 
Bereich diskutiert werden. 
 
Weitere Informationen zur Veranstaltung finden Sie unter:  
http://ec.europa.eu/research/social-sciences/events-98_en.html 
 
Informationen zu CLIOHRES finden Sie unter: 
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9. „Medien und transkulturelle Kommunikation in den Islam- und Regionalwissenschaften“ 
in Berlin  
 
Die „Graduate School Muslim Cultures and Societies“ der Freien Universität Berlin veranstaltet vom 08. bis 
10. April 2010 eine Konferenz zum Thema „Medien und transkulturelle Kommunikation in den Islam- und 
Regionalwissenschaften“ in Berlin. 
Medialisierung und transkulturelle Kommunikation spielen in den gegenwartsbezogenen Islam- und 
Regionalwissenschaften bislang keine zentrale Rolle. Medienvermittelte Formen der Kommunikation prägen 
jedoch auch zunehmend in Asien, Afrika und in der arabischsprachigen Welt die gesellschaftlichen 
Beziehungen. Vor diesem Hintergrund scheint es unumgänglich, dass sich die Islam- und 
Regionalwissenschaften für diese neuen Forschungsfelder öffnen. 
 
Anmeldungen sind noch bis zum 31. März 2010 unter der E-Mail-Adresse media@bgsmcs.fu-berlin.de 
möglich. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter:  
http://www.bgsmcs.fu-berlin.de/events/medialisation/index.html 

 
10. „The Future of Philosophy of Science“ in Tilburg  
 
Vom 14. bis 16. April 2010 wird in Tilburg (Niederlande) eine Konferenz mit dem Titel  „The Future of 
Philosophy of Science“ stattfinden.  
Die Konferenz ist in acht Parallelsessions unterteilt, in denen die verschiedenen Methoden zur Erforschung 
des Themas diskutiert werden sollen.  
Ziel der Sessions ist es, identische Merkmale in den verschiedenen Methoden zu identifizieren, um den 
WissenschaftlerInnen dadurch zu ermöglichen, die zukünftigen Entwicklungen innerhalb der Disziplin besser 
zu verfolgen. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
http://www.tilburguniversity.nl/faculties/humanities/tilps/FPS2010/ 

 
 
 
Herzliche Grüße 

Ihr Team der NKS SWG 

Angela Schindler-Daniels · Franziska Scherer · Dr. Martina Schenk-Oemus ·  

Dr. Kerstin Lutteropp · Christina Bitterberg · Judith Krümke 
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